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Wir	suchen	Sie!	
	
Möchten	Sie	einige	Stunden	Ihrer	Zeit	sinnvoll	für	eine	soziale	Aufgabe	
einsetzen?	Wollen	Sie	dazu	beitragen,	dass	unser	Quartier	lebenswert	
und	attraktiv	bleibt?	
	
	
Liebe	Mitglieder	des	Quartiervereins	Kurzdorf	
	
Der	Quartiertreffpunkt	braucht	Verstärkung.	Er	 ist	vor	allem	auf	die	ältere	Generation	
ausgerichtet;	 grundsätzlich	 sind	 aber	 Gäste	 aller	 Altersgruppen	 willkommen.	 Am	
Montag	 Nachmittag	 steht	 den	 Besucherinnen	 und	 Besuchern	 ein	 Treffpunkt	 zur	
Verfügung,	 wo	 Raum	 für	 Beziehungen,	 Gespräche	 und	 Spiele	 vorhanden	 ist.	 Auch	
anderes,	wie	beispielsweise	Gedächtnistraining,	Singen	und	ein	Mittagstisch	finden	statt.	
Wir	sind	offen	für	weitere	Angebote,	für	die	wir	den	Rahmen	bieten	können;	Ideen	und	
Initiativen	 sind	 willkommen.	 Für	 eine	 beachtliche	 Anzahl	 Menschen	 aus	 unserem	
Quartier	wurde	der	Treffpunkt	fester	Bestandteil	ihres	Alltags.	
	
Die	 Stadt	Frauenfeld	 lancierte	das	Projekt	AWIQ	 (Älter	werden	 im	Quartier),	 aus	dem	
der	Kurz-Dorf-Träff	 hervorging.	 Dessen	 Zweck	 ist:	 Kontakte	 ermöglichen	 statt	 einsam	
sein,	Neues	erproben,	Zusammenhalt	 fördern,	kurz:	Lebensqualität	und	Vernetzung	 im	
näheren	Lebensumfeld	bieten.		
	
Nach	 drei	 Jahren	 kontinuierlichen	 Betriebs	 und	 Aufbauarbeit	 wurden	 einzelne	
Mitarbeitende	der	ersten	Stunde	müde,	waren	gesundheitlich	oder	altersbedingt	nicht	
mehr	in	der	Lage,	weiterhin		für	den	Treffpunkt	tätig	zu	sein	oder	wollten	sich	anderen	
Aufgaben	zuwenden.	Damit	der	Kurz-Dorf-Träff	auch	zukünftig	existiert,	braucht	es	
neue	Kräfte,	die	bereit	sind,	im	Team	Begegnungsort	mitzumachen.		
	
Was	Sie	tun	können:	
	
NachmittagsleiterIn.	 Sie	 sind	 erste	 Ansprechperson	 für	 Gäste,	 MitarbeiterInnen	 und	
ProgrammleiterInnen,	 behalten	 den	 Überblick	 und	 bemühen	 sich	 um	 eine	 einladende	
Atmosphäre.	Zusammen	mit	 Ihren	Kolleginnen	richten	Sie	die	Räumlichkeiten	ein	und	
versorgen	die	gebrauchten	Utensilien	am	Schluss	des	Nachmittags	wieder.	Sie	nehmen	
die	 Tageseinnahmen	 für	 die	 Buchhaltung	 mit,	 sind	 für	 eine	 saubere	 Rückgabe	 der	
gemieteten	Räumlichkeiten	besorgt	und	sind	zwecks	 Informationsaustausch	bereit	 -	 je	
nach	 Ihren	 Möglichkeiten	 -	 an	 der	 monatlichen	 Vorstandssitzung	 teilzunehmen.	 Der	
zeitliche	Aufwand	pro	Einsatz	bewegt	sich	von	13.15	bis	ca.	17.30	Uhr.	Ob	Sie	monatlich	
einen,	zwei	oder	mehr	Einsätze	leisten	wollen,	ist	Ihnen	überlassen.	
GastgeberIn.	 Sie	 stellen	 zusammen	 mit	 der	 Nachmittagsleiterin	 Getränke	 und	
Verpflegung	bereit,	richten	Küche	und	Saal	ein,	servieren,	kassieren,	sorgen	für	Ordnung	
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und	sind	als	GesprächspartnerIn	für	die	Gäste	da.	Falls	Sie	es	gerne	tun,	spielen	Sie	mit	
Gästen	 (kein	Muss).	Am	Schluss	 räumen	Sie	 zusammen	mit	der	 tagesverantwortlichen	
Person	 und	 einer	 Kollegin	 auf	 und	 sorgen	 dafür,	 dass	 die	 benutzen	 Räume	 sauber	
verlassen	 werden.	 Ihr	 Einsatz	 pro	 Nachmittag	 dauert	 in	 der	 Regel	 von	 13.30	 bis	 ca.	
17.30	 Uhr.	 Die	 zeitlichen	 Intervalle	 Ihrer	 Einsätze	 wählen	 Sie	 (einmal,	 zweimal	
monatlich	und/oder	SpringerIn/Aushilfe).		

Aufbau-/Abbauteam.	 Zu	 zweit	 stellen	 Sie	 sieben	 bis	 fünfzehn	 Tische	 (Leichtbau,	 pro	
Tisch	 20	 kg)	 auf	 und/oder	 nach	 17	 Uhr	 räumen	 Sie	 diese	 wieder	 ab.	 Der	 zeitliche	
Aufwand	beträgt	etwa	15	Minuten	pro	Einsatz.	Sie	können	sich	vorstellen,	einmal	oder	
mehrere	Male	pro	Monat	im	Zweierteam	entweder	auf-	oder	abzubauen.	Oder	vielleicht	
möchten	 Sie	 lieber	 am	 gleichen	 Tag	 je	 eine	 Viertelstunde	 für	 den	 Aufbau	 und	 am	
Spätnachmittag	 für	 das	 Abräumen	 einsetzen.	 Beides	 ist	 möglich,	 was	 immer	 Ihnen	
besser	 passt.	 Je	 mehr	 Menschen	 sich	 dafür	 zur	 Verfügung	 stellen,	 desto	 weniger	
Aufwand	 pro	 Person	 ist	 zu	 leisten.	 Obschon	 der	 einzelne	 Einsatz	 kurz	 ist,	 ist	 er	 sehr	
wichtig,	denn	das	Aufstellen	und	Verräumen	des	Mobiliars	kann	aus	gesundheits-	und	
altersbedingten	Gründen	 nicht	 alleine	 durch	 die	 GastgeberInnen	 geleistet	werden,	 die	
vorwiegend	selber	der	Generation	„Jung	im	Herzen“	angehören.		

Vorstand.	Sie	sind	gerne	organisatorisch/administrativ	tätig,	denken	gerne	mit	und	und	
verfügen	 über	 gesunden	 Menschenverstand.	 Es	 sind	 verschiedene	 Einsatz-bereiche	
denkbar,	 je	 nach	 Interesse	 und	 Fähigkeiten.	 Dringend	 sind	 wir	 auf	 weitere	
EntwicklerInnen	 von	 Lösungen	 und	 Ideen,	 aber	 auch	 an	 Verantwortliche	 für	
wiederkehrende	 Aufgaben	 angewiesen.	 	 In	 der	 Regel	 trifft	 sich	 der	 Vorstand	 ein	 Mal	
monatlich.	
Verpflegung.	Wir	 freuen	uns	über	 jede	Kuchenspende.	Die	Einnahmen	daraus	werden	
für	den	Betrieb	des	Kurz-Dorf-Träffs	eingesetzt.	Sie	tragen	mit	dazu	bei,	den	Treffpunkt	
attraktiv	zu	gestalten.	In	welchen	Abständen	Sie	spenden	möchten,	bleibt	Ihre	Wahl.			
Ihr	Gewinn:	
Vernetzung	 im	Quartier,	 sinnvolle	Aufgabe	 für	 ein	 lebenswertes	Kurzdorf,	 	 kollegiales	
Team,	 Gestaltungsraum	 und	 Mitsprache,	 jährlicher	 Dankesanlass,	 Spesenvergütung,	
Tätigkeits-	 und	 Kompetenznachweis	 über	 Ihr	 Engagement	 und	 Verpflegung	 während	
der	Einsätze.	
Für	alle	Aufgaben	gilt	grundsätzlich:		
Ob	 Sie	 ein	Mann	oder	 eine	 Frau	 sind,	 spielt	 keine	Rolle.	 Die	Häufigkeit	 Ihrer	 Einsätze	
bestimmen	 Sie.	 Auch	 mit	 einer	 befristeten	 Einsatzdauer	 leisten	 Sie	 einen	 wertvollen	
Beitrag.	Sie	sind	herzlich	zu	einem	Kennenlern-	oder	Schnuppertermin	eingeladen.		
	
Wenn	Sie	sich	angesprochen	fühlen	oder	Fragen	haben,	zögern	Sie	nicht	und	melden	Sie	
sich	unter	der	Telefonnummer	079	675	45	81	oder	senden	Sie	eine	E-Mail-Nachricht	an	
die	Adresse	kurzdorftraeff@awiq.ch.	Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Kontaktaufnahme!		
Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	der	Internetadresse	www.awiq.ch.		
	
	
Kurz-Dorf-Träff	
Für	den	Vorstand:	
	
Sonja	Winkler	


